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  Helmstedt, 10. Juni 2011   
  
Vertreter der SPD-Landtagsfraktion zu Besuch bei E.ON Avacon 

 

Zu einem Informationsbesuch war der „Arbeitskreis Arbeit, Wirtschaft und Verkehr“ 
der niedersächsischen SPD-Fraktion am Donnerstag, 9. Juni, bei E.ON Avacon in der 
Unternehmenszentrale in Helmstedt. Dort gab es einen angeregten zweistündigen 
Meinungsaustausch zu Fragen der Energiepolitik. 
 
Energiepolitik ist seit einiger Zeit ein zentrales Politikfeld und hat in den vergangenen 
Wochen und Tagen noch einmal zusätzliche Aktualität gewonnen. Der bereits seit 
einiger Zeit geplante Besuch einer Delegation der SPD-Landtagsfraktion fiel damit in 
eine überaus spannende Zeit. „Aktueller als wir heute hier kann man kaum sein“, 
bemerkte daher MdL Klaus Schneck. 
 
Die achtköpfige Besuchergruppe bestand aus den Landtagabgeordneten Heiner Aller, 
Marcus Bosse, Wolfgang Jüttner, Ronald Schminke, Klaus Schneck, Detlef Tanke und 
Gerd Will sowie Schöningens Bürgermeister Matthias Wunderling-Weilbier. Mit den 
beiden E.ON Avacon-Vorständen Michael Söhlke und Matthias Herzog sowie 
weiteren Mitarbeitern diskutierten sie über die energiepolitischen Herausforderungen 
der Zukunft für einen Stromnetzbetreiber wie E.ON Avacon. 
 
Dazu gehörte vor allem die Frage, wie es gelingen kann, den Anteil erneuerbarer 
Energien an der Stromerzeugung in den nächsten Jahren weiter deutlich zu steigern. 
E.ON Avacon stellte hierzu ein vor wenigen Monaten im Landkreis Diepholz 
gestartetes ambitioniertes Forschungsprojekt vor, bei dem unter anderem mit 
Elektroautos und Photovoltaikanlagen der typische Haushalt der Zukunft simuliert 
wird. 
 


